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MITTEN IM LEBEN 

Keine Nachwuchsprobleme beim Weihnachtsmann 
Das neue Jahr hat begonnen, die vielen Feiertage sind vor-
bei, aber gern denken wir an den Dezember zurück. 
Weihnachtliche Besinnlichkeit, Basteln, Backen, Singen, 
Märchen hören und spielen, waren nur einige der vielen 
Aktivitäten bei uns im Kindergarten. Die Gruppenweih-
nachtsfeiern waren Höhepunkte der Vorweihnachtszeit. 
Vom Schmücken von Weihnachtsbäumen für die Tiere, Be-

suchen im Tiergehege, Winterwanderungen mit Überra-
schungen, Märchenspiel der Erzieherinnen für die Kinder, 

Weihnachtsmannbesuche im Kindergarten bis zu kleinen Pro-
grammen für die Familien war alles dabei. Bei den Regenbogenkindern war der 
Juniorweihnachtsmann Phillip mit seinem Wichtel Philipp im Turnraumwinterwald 
unterwegs und flugs verloren sie doch ein Zaubermärchenbuch, was sie natür-
lich vorerst nicht bemerkten auf ihrem langen Weg in die Stadt. Na da war aber 
etwas los, denn plötzlich tauchten nacheinander die „7 Zwerge“, „Rotkäppchen“, 
„Hase und Igel“, „Frau Holle“ und auch noch „Dornröschen“ auf und konnten den 
Eltern etwas erzählen, vorsingen, vortanzen und so weiter. Zum Glück bemerkte 
der Weihnachtsmann seinen Verlust und begab sich auf die Suche nach dem 
Buch. Schnell scheuchte er alle Figuren wieder ins Buch und konnte seinen Weg 
zu den Eltern fortsetzen. Diese saßen ja auch gleich im Turnraum und die Be-
scherung konnte beginnen. Geschickt und wortgewandt ließ der Nachwuchs-
weihnachtsmann der Reihe nach alle Familien vortreten und sich etwas darbie-
ten. Nun war es an den Kindern, staunend festzustellen, welche Talente in ihren 
Eltern schlummern. Es wurden Gedichte vorgetragen, Lieder gesungen und sich 
an die „guten alten Zeiten“ erinnert.  
Unser Fazit - „Lieber guter Weihnachtsmann, schau nicht so besorgt uns an, 

für die zukünftige Zeit, steht der Nachwuchs schon bereit“. 
 

Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr!  
 die „Regenbogenkinder“ aus der Kita „Pusteblume“ 

Sozialläden spenden für gemeinnützige 
Projekte   

Zweimal jährlich reichen die Sozialläden in Zeulenroda und Greiz die Ein-
nahmen ihrer Tätigkeit als Spenden an Vereine, Einrichtungen und die 
Grundschulen aus den Regionen Zeulenroda-Triebes und Greiz weiter.  
300 Euro in Form eines symbolischen Schecks konnte unser Heimleiter Pe-
ter Dorn in Empfang nehmen. Dieses Geld wird für die Kinder- und Jugend-
häuser „Future“ in Auma verwendet. Ideen hierzu gibt es schon viele.  
Die 2008 ins Leben gerufenen Sozialläden in Zeulenroda und Greiz sind 
Projekte der Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH in Plauen 

sowie dem Jobcenter im Landratsamt Greiz. Im Angebot der Sozialläden sind Textilien, Spielwaren, Haushalts-
gegenstände, Fahrräder und vieles mehr, die in Werkstätten aufbereitet werden. Neu ist, dass nun auch Möbel 
an Hartz-IV-Empfänger verkauft werden können.         WIR BEDANKEN  UNS RECHT HERZLICH FÜR DIE SPENDE! 

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht,  
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel… 

Wir wünschen Ihnen für Jahr 2015 alles Gute! 
 

Manuela Müller und Albrecht Ränger 
AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH und  

AWO Gemeindeverband Zeulenroda-Triebes e.V.  

In unseren barrierefreien 
Wohnanlagen in Auma und 

Triebes haben wir noch freie 
Wohnungen. 

Informationen erhalten Sie 
unter 036628 - 70432 
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Januar, Februar, März, April Januar, Februar, März, April Januar, Februar, März, April Januar, Februar, März, April ––––    die Jahresuhr steht niemals still…die Jahresuhr steht niemals still…die Jahresuhr steht niemals still…die Jahresuhr steht niemals still…    
und dann fängt das Ganze schon wieder von vorne an…und dann fängt das Ganze schon wieder von vorne an…und dann fängt das Ganze schon wieder von vorne an…und dann fängt das Ganze schon wieder von vorne an…  

Mit dieser Liedstrophe von Rolf Zuckowski möchten wir allen ein frohes und gesundes neues Jahr wünschen. 
An unserem „lebendigen Adventskalender“ in der Kita „Haus Kinderglück“ in Triebes sind alle Türen geöffnet und 
wir möchten nun verraten, was sich noch für Aktionen hinter den Türchen befanden. Pfarrer  Michel Debus er-
zählte uns die Geschichte von Bischof Nikolaus und  Tyras Opa spielte Weihnachtslieder auf seiner Mundharmo-

nika. Julia Daßler brachte mit einer Fußgymnastik die Kinderfüße auf eine 
andere Art in Bewegung.  
Am Schokobrunnen, den Marco Lange und seine Mitarbeiter vorbereitet hat-
ten, ließen wir uns die unterschiedlichsten Früchte schmecken und Annette 
Hoffmann und Doreen Dicke bemalten mit den Kindern Salzteig. In der Wo-
che vor dem 4. Advent gab es mit Antje Kannenberg und Lothar Danz ein 
Weihnachtskonzert sowie eine Filmvorfüh-
rung „Die goldene Gans“ und „Bei der Feu-
erwehr wird der Kaffee kalt“ organisierte 
Wolfgang Lips. Mit Playmais bastelte Nadi-

ne Senkowski. Alexanders Bruder Max spielte uns auf seiner Geige vor und   
Emely Focke begleitete ihn auf der Klarinette. Unsere Schulanfänger besuchten 
in der Vogtlandhalle das Weihnachtsmärchen „Nussknacker und Mäusekönig“. 
Die Kosten dafür übernahm der AWO Ortsverein Triebes. Ein herzliches Danke-
schön an die Mitglieder des Ortsvereins.  
Der Weihnachtsmann besuchte uns am 16. Dezember und hatte für jedes Kind 
ein Geschenk dabei. In diesem Jahr kam er zu Fuß in unsere Kita. Es war eine 
spannende Adventszeit und wir werden den „lebendigen Adventskalender“ bestimmt wiederholen. Allen Mitwir-
kenden nochmals herzlichen Dank. Es sind dabei insgesamt 72 Ehrenamtsstunden geleistet worden.  
Für den Winter wünschen wir uns nun 
noch Schnee, damit wir unseren Rodel-
berg endlich richtig nutzen können. Sicher-
lich gibt es auch 2015 wieder einiges aus 
unserer Kita zu berichten. 

 
Die Kinder und 
Erzieherinnen 

vom „Haus Kin-
derglück“ 

In der Weihnachtsbäckerei...In der Weihnachtsbäckerei...In der Weihnachtsbäckerei...In der Weihnachtsbäckerei...    
Für „Die Schlümpfe-Gruppe“ der AWO Kindertagesstätte „Sonnenschein“ in Auma stand der 8. Dezember 2014 
ganz im Zeichen der Vorweihnachtszeit. 
Gleich nach einem gemütlichen Frühstück bei Kerzenschein ging es in die Sparkassenfiliale, wo ein Tannenbaum 
darauf wartete, weihnachtlich geschmückt zu werden, natürlich mit Selbst-
gebasteltem. Nach dem Lied „Oh Tannenbaum“ führte der Weg der Kinder 
durch Auma, direkt in den Rewe-Markt, wo der Nikolaus gefüllte Stiefel be-
reit gestellt hatte, die die Kinder an den Tagen vorher farblich selbst gestal-
ten konnten. Auch hier erklang ein Lied „Lasst uns froh und munter sein“. 

Kaum war der Mittagsschlaf beendet, liefen die 
Kinder in die Garderobe, um nachzuschauen, ob 
der Nikolaus auch den Weg in die Kita gefunden 
hatte - für den Nikolaus bei den milden Tempera-
turen gar nicht so einfach! Nachdem jedes Kind 
einen gefüllten Schuh entdeckt hatte, ging es in 
die Kinderküche des Kindergartens, wo bereits 
Omas und Opas darauf warteten, mit den Kindern gemeinsam leckere Plätzchen zu ba-
cken - auch hier gab es nur „Selbstgemachtes“, von Eltern und Großeltern. 
Am späten Nachmittag zog ein herrlicher Duft durchs ganze Haus und ein aufregender 
und schöner Tag ging zu Ende. 
 

Die „Schlümpfe“ und Heike & Nancy  
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Weihnachtszeit im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ in Auma…   Weihnachtszeit im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ in Auma…   Weihnachtszeit im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ in Auma…   Weihnachtszeit im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ in Auma…       
Ein herzliches Willkommen dem Jahr 2015 und damit d ie besten Wünsche an alle Bewohner, Angehöri-

gen und Mitarbeiter des Pflegezentrums sowie allen anderen Einrichtungen. 
 

Die ersten Veranstaltungen im neuen Jahr sind geplant, doch wollen wir noch einmal einen kurzen Rückblick auf 
die Weihnachtszeit und die vergangenen Festtage werfen.  

 

In der Woche des 3. Advents ging es noch einmal richtig zur Sache. Nach der Ausfahrt ins 
Kekswerk Griesson in Kahla brachten einige Bewohner wieder leckere Backwaren und Knab-
bereien mit.  
Die folgenden Tage bestimmte unser Koch Benjamin mit dem Schaukochen auf den Wohn-
gruppen. Alle interessierten Bewohner konnten die schrittweise Zubereitung der Köstlichkei-
ten verfolgen und wurden auch in den Zubereitungsprozess mit eingebunden. Eine Kürbis-
Kokos-Suppe als Vorspeise, Ente mit Thüringer Klößen und Rotkohl als Hauptgang sowie 
Omas Röhrendetscher mit Zimtparfait als Dessert begeisterten die Bewohner, was diese 
auch deutlich zur Sprache brachten. Die Woche endete mit einem Ausflug zum Weihnachts-
märchen nach Weckersdorf.  

 

Am 3. Advent verschlug es uns wieder zum weih-
nachtlichen Sonntagsbrunch in die Wisentahalle 
nach Schleiz.  Gleich im Anschluss zog es einige 
Bewohner noch auf den kleinen aber sehr festlich 
hergerichteten Weihnachtsmarkt in Auma. Bei einer 
Tasse Kaffee oder einem Glühwein hörten die Teil-
nehmer auf die herrlichen Klänge des Schalmeien-
zuges und genossen die vorweihnachtliche Stim-
mung. 
Nach einem weiteren Märchenbesuch in der 
Vogtlandhalle in Greiz, einem Weihnachtspro-
gramm der 2. Klasse der Grundschule Auma 
sowie einem wiederholten Kaminabend im be-
nachbarten barrierefreien Wohnen und dem 
sehr glanzvollen Auftritt des Kammerchores aus 
Zeulenroda, folgte kurz vor Weihnachten die 
traditionelle Weihnachtsfeier mit allen Bewoh-
nern und interessierten Angehörigen. Die Mer-
kendorfer Musikanten heizten uns ein und bescherten uns erneut ein abwechslungsreiches Programm, welches 
zum Tanzen, Schunkeln und Mitsingen animiert hat.  
Und dann ging alles ganz schnell... die Weihnachtsbäume wurden gemeinsam 
mit den Bewohnern geholt und tags darauf festlich geschmückt, so dass dem 
Besuch des Weihnachtsmannes mit der besinnlichen Bescherung  in gemütli-
chen Runden am Heiligen Abend nichts mehr im Wege stand. 
Nach ereignisreichen Adventswochen folgten nun ein paar ruhige Tage, in de-

nen uns zum Einen Pfarrer  Scriba zum Got-
tesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag eingela-
den hat, um ein wenig in sich zu gehen sowie 
zum Anderen eine wirklich winterliche Kutsch-
fahrt bei frostigen Temperaturen und schnee-
reicher Landschaft das Jahr zu Ende brachte. 
Abschließend fanden wir  
uns in einer unterhalt-
samen Silvesterfeier 
wieder. 

 

Voller Zuversicht blicken wir nun auf die kommenden 
12 Monate, welche uns hoffentlich eine genauso schöne 
und abwechslungsreiche Zeit versprechen. 

 

Im Januar 2015 erwarten wir schon den Besuch der Kinder aus der AWO Kita „Sonnenschein“ zum ersten 
„Geburtstag des Monats“ des neuen Jahres, auch der Männerstammtisch findet seine Fortsetzung, für ein paar 
ruhige Stunden wird ein weiterer Kaminabend sorgen und viele Bewohner freuen sich schon jetzt auf den Besuch 
des Gasthauses in Lössau zum Karpfenessen sowie zum Schlachtfest. 

 

Patrick Urban - Ergo  Betreuung, Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma-Weidatal 



Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 
Zeulenroda-Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
Internet: www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführer/Vorstand:  
Albrecht Ränger und Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

 

Café in der Wohnanlage Bahnhof- 
straße 2 in Triebes jeden 
Sonntag von 14 - 17 Uhr geöffnet  

 

Jeden Dienstag ab 10 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Wohnanla-
ge „Am Birkenwäldchen“, Pausaer 
Str. 80 in Zeulenroda von 14 - 17 Uhr 
am Dienstag:  13.1., 27.1. und 
10.2.2015 
 
      

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita  „Pusteblume“ Zeulenroda 
23.1. Kino 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
13.1. Puppentheater „Rotkäppchen“ 
 

 
Änderungen vorbehalten! 

 

JANUAR /  
FEBRUAR 2015 

 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

2.2.2015 Karpfenessen in Lössau 
 

Samstag und Sonntag, 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen  

 
Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am: 25.1. u. 
3.2.15 
 
Begegnungsstätte  Pöllwitz   
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr  
am Mittwoch: 14.1., 28.1. und 
11.2.2015 
 
 

Impressum 

Termine 
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Die Senioren der barrierefreien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“ in Zeulenroda  trafen sich am Dienstag, dem 16.12.2014, in 
der im Haus befindlichen Begegnungsstätte zur Weihnachtsfeier. Die 
Kinder der integrativen Kindertagesstätte „Pusteblume“ erfreuten alle 
Anwesenden auch zu diesem Weihnachts-
fest mit einem kleinen Weihnachtspro-
gramm. Als Weihnachtsgeschenke brach-
ten sie Tannenzweige mit selbstgebastel-
tem Weihnachtsschmuck mit, welche sie 

den Senioren überreichten. Herr Schuster aus Pöllwitz sorgte mit seinem 
Keyboard für weihnachtliche Stimmung. Bei Kaffee, Stollen und leckeren 
Plätzchen ließen alle diesen schönen Nachmittag ausklingen. 

Weihnachten in unseren barrierefreien WohnanlagenWeihnachten in unseren barrierefreien WohnanlagenWeihnachten in unseren barrierefreien WohnanlagenWeihnachten in unseren barrierefreien Wohnanlagen    
Am Dienstag, dem 09.12.2014, fand in der Cafeteria unse-
rer Seniorenresidenz „Zum ehemaligen Kraftwerk“ in 
Auma die alljährliche Weihnachtsfeier statt. Der Weihnachts-
baum war geschmückt und die Kaffeetafel festlich eingedeckt. 
So ließen sich alle Kaffee und Stollen schmecken. Wie bereits 
im vergangenen Jahr sorgte unser Alleinunterhalter Herr Rot-
he wieder für die weihnachtliche Stimmung an diesem Nach-
mittag.  

Am Donnerstag, dem 18.12.2014, fand im Café unserer barrierefreien und behindertengerechten Wohn-
anlage in Triebes die erste gemeinsame Weihnachtsfeier statt. Bei selbstgebackenen Plätzchen, Stollen und 
Kaffee genossen alle Bewohner die tolle weihnachtliche Atmosphäre. Höhepunkt des Nachmittags war der Auf-

tritt der Familie Schauerhammer. Sie erfreuten uns mit tollen Weihnachtslie-
dern, von klassisch bis modern und 
sangen zusammen mit uns. Alle waren 
begeistert und freuen sich schon auf 
das nächste gemeinsame Fest. 


